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Aufwind - unterstützt Kinder 

psychisch erkrankter Eltern 

In Stuttgart leben etwa 8.600 psychisch 
erkrankte Eltern mit minderjährigen 
Kindern. Viele dieser Kinder haben nie­
manden, der ihnen erklärt, was mit der 
Mutter oder dem Vater eigentlich los ist. 
Mit ihren Sorgen und Nöten alleingelas­
sen, haben sie ein vielfach höheres 
Risiko, selbst psychisch krank zu werden. 
Sie unterstützen ihre Eltern nach Kräften 
- und über ihre Kräfte hinaus ...

An die eigenen Grenzen stoßen 

Auch die Mütter und Väter versuchen ihr 
--._ tes. Aber in Krisenzeiten stoßen sie an 
rnre Grenzen. Häufig wenden sich die 
Eltern nicht an das Hilfesystem - aus 
Scham und aus Angst, ihre Kinder zu ver­
lieren. Aufwind will Sozialpsychiatrie 
und Jugendhilfe besser vernetzen und die 
betroffenen Kinder und ihre Familien 
ganzheitlich und präventiv unterstützen. 

So hilft die Evangelische Gesellschaft 

Stuttgart e.V. 

den Kindern und Jugendlieben: 

-Von uns geschulte ehrenamtliche Paten
begleiten betroffene Kinder als verläss­
liche Bezugspersonen und entlasten die
Eltern

-Wir beraten und begleiten Familien und
werdende Eltern

-Wir unterstützen die Vernetzung von
Angeboten der Jugendhilfe und der
Gesundheitshilfe

-Wir informieren Eltern über Unterstüt­
zungsmöglichkeiten

-Wir unterstützen bei der altersgerechten
Information der Kinder über die psychi­
sche Erkrankung der Eltern

-Durch ein primärpräventives Angebot
für Schulen entlasten wir Kinder und
Jugendliebe und vermitteln
Unterstützungsmöglichkeiten

-Wir beraten Fachkräfte und schulen
Multiplikatoren

48. Aktion 2016/2017

„Schuld ist ein zentrales Thema 

Vor allem jüngere Kinder beziehen das 
Verhalten der Eltern automatisch auf sich. 
Mama liegt im Bett und ist traurig, weil 
ich böse war." 
Julia Stolpp, als Kind selbst betroffen, 
heute im Beirat von Aufwind 

Clemens Matern, eva - Text und Foto

Die Zehn-Prozent-Aktion möchte 

dieses Projekt mit 15.000,00 Euro 

unterstützen. 

Zehn -Prozent-Aktion 



48. Aktion 2016/2017

Gesuchte Mitspender: 400 Anteil Mr. Zehnprozent: 40.000,00 Euro 

Projekte 

Kleinbauern ökologische 
Anbaumethoden beibringen 

Kampf gegen Genitalverstümmelung 

Familien im Gangesdelta 
werden gestärkt 

Projekt vor der Haustür 

Aufwind 'unterstützt Kinder 
"psychisch erkrankter Eltern 

Kinderprojekt 

Fußballsozialprojekt 

• 

• 

Impressum: 

Betrag 

85.000,00 Euro 

35.000,00 Euro 

35.000,00 Euro 

15.000,00 Euro 

15.000,00 Euro 

• 
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Kontaktadresse: Zehn-Prozent-Aktion, Evangelisches Dekanat Wiesbaden, 
Schlossplatz 4, 65183 Wiesbaden Tel. 06 11 - 73 42 42-22 

E-Mail: zehn-prozent-aktion@ekhn-kv.de

www.zehn-prozent-aktion.de

Zehn-Prozent-Telefon: 0 61 27 - 42 71
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47. ZEHN-PROZENT- tlHR HILFSWERK 

AKTION 

WIR SIND EIN 

STARKES 

TEAM 

mit Hauptgeschäftsführer Pirmin Spiegel 

und Pfrn. Bea Ackermann 

Vorsitzende der Zehn-Prozent-Aktion 

SONNTAG, 24.April 2016, 11.00 UHR 
MARIENKAPELLE Aachen - Burtscheid 

Zehn -Prozent-Aktion 


















